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Katholische Realschul/k'AKsfättH, (à St. Gallen). Dreiklassige Real-

schule mit drei Hauptlehrkrgftm.^^augW'halt Fr. 2800. — Fächereinteilung
nech Uebereinkunft. Anmeldungcì nimmt) bis 28. April mittags entgegen Dr.
I, Kekg, Pfarrer, Präsident des^teDftzchplrates.

Làràot'tL'sàiki
Xaisei' â Oo., Lei'n.

^otel Monopol — Zürich
Linthefchergasse 22 — in nächster Mähe des Bahnhofes.

Schön mvbl. Zimmer von 2 Fr. an — Gute Röche — Reelle Weine.
Spezialität in Mallifvr Weinen. Gafe-Rostauvant.

Bestaurntiou zu jeder Tageszeit. Vffenes Bier. Aufmerksame Bedienung.
I'orlier am ZSahnhof. Telephon Zlr. 40S5.

Nl. Rmherdt, Besitzer.

lîillillllosplà /iii ielt.
?tf0ì0Kl7Ax>1tÌS0fl6

Das pkotogrspkieron ist leiokt ?u erlernen.

llnterriekt gratis — Katslog gratis.

^ppitmatv in »Heil I^rei«i»gei,:
llamora. „ltnom" für Ililcisr von 4'/-X6 cm Dr. 3.75

Zrv^vllia-a.oàa.Ic I kür IN <ier 6xK'/> em Dr. 6. 50
Ktàpp-g'asedvll-Xoàlr „ > 6X9 „ 53 —

Krîefkasten der Redaktion.
1. Schiefertafel oder Papier? folgt in nächster Nummer.
2. An mehrere- Das Artikelchen in Sachen „Schiefertafel" war in seinen

Grundgedanken in den Verhandlungen des Großen Stadtrates von Zürich
noch viel einschneidender. Nachzusehen in der Berichterstattung der „N. Z. Z."

3. Stadt St. Gallen. Auf falscher Fährte. „Schiefertafel' stammt von
einem — Gelegenheits-Einsender, in der Gemeinde St.-B. besitzen die

.Pâdag. Bl.' einen solchen aber nicht.
4. Die konservative Partei des Kts. Schwhz portiert in den Regierungsrat an

Stelle von Hrn. Landammann Winet den in den Kreisen des katholischen
Lehrervereins wohl bekannten Lehrer Aug. Spieß in Tuggen.
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